Informationen zur Gruppenphase
1. Anordnung der Lernsituationen im Lernfeld

	Lernfeld: Nr. 12: Kommunikationspolitische Maßnahmen gestalten. (60 UStd.)
3. Ausbildungsjahr

	Nr.
	Abfolge der Lernsituationen 
	Zeitrichtwert
	Beiträge der Fächer zum Kompetenzerwerb in Abstimmung mit dem jeweiligen Fachlehrplan

	12.1
	Durchführung einer Primärerhebung (Kundenbefragung)
	15
	Deutsch/Kommunikation 

	12.2
	Ausgestaltung eines Werbeplans unter Berücksichtigung der Zielgruppe und der wettbewerbsrechtlichen Bestimmungen
	20
	

	12.3
	Gestaltung von Werbemitteln unter ethischen und rechtlichen Aspekten
	10
	Deutsch/Kommunikation, Religion, Englisch

	12.4
	Kommunikationspolitik in den Rahmen eines Marketing-Mixes einbetten

	15
	


2. Gestaltung von Lernsituationen
	3. Ausbildungsjahr
Bündelungsfach:
Kernprozesse in der Automobilwirtschaft
Lernfeld 12
(60 UStd.): Kommunikationspolitische Maßnahmen gestalten
Lernsituation 12.1
(15 UStd.): Durchführung einer Primärerhebung (Kundenbefragung)

	Einstiegsszenario 

Frau Grübing, Geschäftsführerin im Autohaus Extra, möchte wissen, wie zufrieden ihre Kundinnen und Kunden mit der Servicequalität der Werkstatt sind. Dabei soll zielgruppenorientiert vorgegangen werden. Sie möchte unterschiedliche Methoden entwickeln, wie dieses festgestellt werden kann.
	Handlungsprodukt/Lernergebnis

(Online-)Fragebogen zum Thema „Kundenzufriedenheit“
ggf. Hinweise zur Lernerfolgsüberprüfung und Leistungsbewertung:
Präsentation der Gruppenergebnisse

	Wesentliche Kompetenzen
Die Schülerinnen und Schüler

· kennen unterschiedliche Befragungsmethoden und wählen diese zielgruppengerecht aus
· verwenden zielgerichtet verschiedene Fragetypen
· beurteilen die Wirkungsmöglichkeit der Befragungsmethode hinsichtlich einer erfolgreichen Kundenbindung.
	Konkretisierung der Inhalte

· Kundenzufriedenheit

· Methoden der Primärforschung
· Verschiedene Arten der Befragungsformen und –medien
· Vor- und Nachteile verschiedener Methoden

· Fragetechniken

· Kundenbeziehungsmanagement (Ziel: langfristige Kundenbindung)

	Lern- und Arbeitstechniken

Ergebnisse aufbereiten: Erstellung von Fragebögen in Gruppenarbeit;

Einsatz von Software Tools zur Erstellung von Online-Befragungen

Beurteilung der Handlungsergebnisse: konstruktives Feedback

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle

Lehrbuch, freeware (online-gestützte Befragung)

	Organisatorische Hinweise

EDV-Raum oder Laptops


	3. Ausbildungsjahr
Bündelungsfach:
Kernprozesse in der Automobilwirtschaft
Lernfeld 12
(60 UStd.): Kommunikationspolitische Maßnahmen gestalten
Lernsituation 12.3
(10 UStd.): Gestaltung von Werbemitteln unter ethischen und rechtlichen Aspekten

	Einstiegsszenario 

In einer lokalen Tageszeitung gibt es eine Anzeige von einem Konkurrenten, die eindeutig gegen das eigene Autohaus gerichtet ist.

Da so eine Situation noch nicht vorgekommen ist, herrscht Unsicherheit über das weitere Vorgehen. Bevor ein Rechtsanwalt eingeschaltet wird, wäre zu prüfen, inwieweit eine rechtliche Anspruchsgrundlage gegenüber dem Konkurrenten besteht.

In einem nächsten Schritt sollen Vorschläge für ein Werbemittel gesammelt werden, die geeignet sind, den beschädigten Ruf Ihres Autohauses wieder zu verbessern.
	Handlungsprodukt/Lernergebnis

· Gestaltung von Vorschlägen für Werbemittel unter Berücksichtigung ethischer und rechtlicher Aspekte
· Rechtliche Grundlagenklärung am Fall

ggf. Hinweise zur Lernerfolgsüberprüfung und Leistungsbewertung:

Präsentation der Werbemittel
Schriftliche Übung/Test zu gesetzlichen Regelungen des UWG, Preisangabenverordnung

	Wesentliche Kompetenzen
Die Schülerinnen und Schüler

· beurteilen Werbemittel auf ihre ethische und rechtliche Zulässigkeit
· beachten das UWG und die PAngV bei der Erstellung eigener Werbemittel

· entwickeln mögliche Vorgehensweisen gegen Angriffe der Konkurrenz im Rahmen der rechtlichen und institutionellen Möglichkeiten.
	Konkretisierung der Inhalte

· Regelungen des UWG, PAngV
· AIDA-Formel

· Werberat



	Lern- und Arbeitstechniken

Think pair share: (kooperatives Lernen)

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle

Lehrbücher, Gesetzestexte (UWG, PAngV), Fundstellen im Internet

	Organisatorische Hinweise

EDV-Raum buchen


